
Schweinebesamung

1. Den GEDIS horizontal lagern und bei einer Temperatur von + 17° C (+/- 2° C)
aufbewahren.

2. Die Scham gründlich säubern.

3. Das Sperma homogenisieren durch 3x klopfen des GEDIS in der hohlen Hand.
Den GEDIS umdrehen und erneut 3x klopfen.

4. Den roten Verschluß in der Schutzhülle abknicken.

5. Die Schutzhülle beim Einschnitt nach unten aufreißen.

6. Den Kopf des GEDIS (nur bei Jungsauen) und
den vorderen Teil des Ballons mit Gleitmittel
(immer bei Jung- und Altsauen) versehen.

7. Die Verlängerung befestigen. Den GEDIS
einführen und die Schutzhülle ganz umklap-
pen (nicht entfernen!). 
Drücken bis der Widerstand vom Gebärmut-
terhals merklich spürbar wird. Die Verlänge-
rung unter Beibehalten des Drucks eine vier-
tel Umdrehung nach links drehen.

8. Die Verlängerung loshaken und rausziehen,
dabei aber das Lösen des GEDIS vom Gebär-
mutterhals vermeiden. Die Sau besamt sich
nun von selbst. Nach etwa 10 Minuten den
GEDIS mit Hilfe der Schutzhülle entfernen

Gedis: zeitsparend
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Sacco und Gedis

Die CONVIS-Eberstation bietet ihren Kunden zwei 
verschiedene Spermaverpackungen an

Das SACCO vereinigt die Vorteile der Tube und des Blister

1. Der Verschluß des SACCO wird abgebrochen und kann zum Verschließen des Beu-
tels wieder verwendet werden.

2. Das SACCO kann während der Besamung mittels der vorgestanzten Löcher aufge-
hängt werden.

3. Das Wenden der Spermaverpackung entfällt, weil eine optimale Verteilung der
Spermaflüssigkeit gegeben ist.

Sacco: kostensparend


